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1. Brief der „Mütter gegen den Krieg Berlin-Brandenburg“ an den russischen Botschafter Sergej Netschajew
An den
Botschafter der Russischen Föderation
in Berlin,
Sergej Netschajew

Sehr geehrter Herr Botschafter, Sergej Netschajew,
sehr geehrte Angehörige der Russischen Botschaft in Berlin !

Am 78. Jahrestag - dem Tag des Sieges der Sowjetarmee über den deutschen Faschismus -  möchten wir Ihnen unsere tiefe Verbundenheit mit Russland und seinem vom russischen Volk gewähltem russischem Präsidenten, Wladimir Putin, aussprechen.
Da heute in Europa ( nicht nur in der Ukraine) der Faschismus leider wiederum sein Haupt erhoben hat, möchten wir Ihnen versichern, dass wir auch zukünftig als kleiner Teil der Friedensbewegung für die Einhaltung des Völkerrechts und in diesem Zusammenhang gegen alle US/ NATO - Aggressionskriege in der Welt eintreten werden.
Wir stehen fest an der Seite Russlands, das durch seine Spezialoperation auf dem Gebiet der Ukraine seit dem 24.2.2022 nicht nur einen unschätzbaren Beitrag zur Beseitigung des Faschismus in der Ukraine leistet, sondern mit der erwarteten künftigen Niederlage der US/NATO - Militäraktion auf dem Territorium der Ukraine, einen wichtigen Beitrag gewährleistet zur Eindämmung des internationalen Faschismus und der
Wiederherstellung einer gerechten internationalen Ordnung, fixiert in der Charta der Vereinten Nationen.

Hochachtungsvoll

i.A. „Mütter gegen den Krieg Berlin-Brandenburg“
Brigitte Queck

www.muetter-gegen-den-krieg-berlin.de

2. Dr. Schacht „Dank für die Befreiung Europas vom Faschismus und Nazismus“
unter dem Link
https://www.dr-schacht.com/assets/pdfdoc/Dank_für_die_Befreiung_Europas_vom_Faschismus_und_Nazismus.pdf


